
kunst und umwelt 2016

23. märz – 17. mai 2016

reparaturen der welt_
Dessau Remix
Eine Hommage an den Wert der Dinge 
von Nele Ströbel



Das Leben fordert unablässig Reparaturen: Fahrräder, Spielzeug, Elek-
trogeräte, Stühle, Kleidung, Häuser, Straßen, Städte, Freundschaften, 
Zähne, Knie, Weltbilder – alles bricht irgendwann, wird löchrig und 
hinfällig, braucht Reparaturen mit Schraubenzieher, Bohrer, Hammer, 
Nadel und Faden, Pflaster, Plänen, viel Aufmerksamkeit und Zuwen-
dung. Für Nele Ströbel ist der kreative Umgang mit Defekten eine 
Triebfeder. Die in München lebende Bildhauerin widmet sich in einem 
mehrjährigen Projekt der Reparatur als schöpferischem Prozess. Sie 
untersucht mit Humor und Erfindungsgabe den Umgang der sogenann-
ten „Wegwerfgesellschaft“ mit altem und neuem Material und erinnert 
an einen Globalzustand, über dessen Reparaturbedürftigkeit nachge-
dacht werden müsste. Doch längst regt sich Widerstand in der schnell-
lebigen Konsumwelt. Begleitend zur umfangreichen Ausstellung sind 
Veranstaltungen mit Dessauer Initiativen und Einrichtungen zur Kultur 
der Reparatur geplant.

Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir 
Sie und Ihre Begleitung herzlich ein.

Mittwoch, 23. März 2016, um 18 Uhr
Umweltbundesamt, Wörlitzer Platz 1, 
06844 Dessau-Roßlau

Kontakt
Fotini Mavromati
Kunstbeauftragte 
Umweltbundesamt

T.	 0340 / 21 03 - 23 18
E.	fotini.mavromati@uba.de

www.umweltbundesamt.de

reparaturen der welt_Dessau Remix

Es sprechen

Dr. Thomas Holzmann
Vizepräsident des 
Umweltbundesamtes

Dr. Christa Müller
Autorin, Geschäftsführerin 
der anstiftung, München

Fotini Mavromati
Kunstbeauftragte des 
Umweltbundesamtes

Die Bildhauerin Nele Ströbel 
ist anwesend.

Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag bis Sonntag: 9 bis 16 Uhr

Eintritt frei


